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ATKIS-Präsentationskomponete DTK50 

AdV-Gemeinschaftsaufgabe ATKIS ��� � - Generalisierung 

Die  Entwicklungsgemeinschaft der AdV-Gemeinschafts aufgabe ATKIS ��� � - Generalisierung, die 

sich zur Zeit aus den Bundesländern Baden-Württembe rg, Berlin, Brandenburg, Hessen, Nordrhein-

Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Sachsen-Anhal t, Schleswig-Holstein und Thüringen zusam-

mensetzt, hat AED-SICAD mit der Bereitstellung der ATKIS- Präsentationskomponente beauftragt.  

Der bereits bei zahlreichen Bundesländern auch für die Herstellung  der DTK10 und DTK25 vorgese-

hene 3A Editor Professional ATKIS wird in diesem Pr ojekt auch die Aufgabe der ATKIS- Präsentati-

onskomponente DTK50 übernehmen. 

Projektziel 

Ziel der des Gesamtprojektes ATKIS®- Generalisie-

rung ist die schrittweise Entwicklung eines Generalisie-

rungssystems zur weitgehend automatisierten Ableitung 

des Digitalen Landschaftsmodells (DLM50.1) mittels 

Modellgeneralisierung  und der Digitalen Topographi-

schen Karte (DTK50)  mittels kartographischer Genera-

lisierung über drei Teilprojekte. Basis ist das gemein-

same AFIS®-ALKIS®-ATKIS®-Referenzmodell der 

AdV.  

Im dritten, nun gestarteten Teilprojekt, können die 

über die automatisierten Prozesse entstandenen Daten 

mit dem 3A Editor Professional ATKIS gemäß den Vor-

gaben des ATKIS- Signaturenkataloges (ATKIS-SK50) 

signaturiert, dem Kartenlayoutprozess zugeführt und für 

den Druck und als Rasterdaten gemäß dem techni-

schen Regelwerk der AdV ausgegeben werden. 

 

Signaturierung und Bearbeitung von Konfliktfällen 

Die im Zuge der automatischen Generalisierung 

entstandenen DTK50-Daten können in länderspezifisch 

konfigurierbaren Bearbeitungseinheiten (z.B. TK50-

Blattschnitte oder TK50-Blattviertel) über die Normba-

sierte Austauschschnittstelle (NAS) aus der ATKIS- 

Datenhaltungskomponente (DLM50.2/DTK50) in den 

3A Editor Professional ATKIS geladen und gemäß den 

Vorgaben des ATKIS- Signaturenkataloges ATKIS-

SK50 präsentiert werden. 

 

Ein Durchmusterungsassistent führt den Bearbeiter 

zu den von der automatischen Generalisierung  als 
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Konfliktfälle gekennzeichneten Objekten, die dann in-

teraktiv kartographisch nachbearbeitet werden können. 

Dabei entstehen für die DTK50 dort, wo es der im Sys-

tem hinterlegte ATKIS- Signaturenkatalog gestattet,  

auch Präsentationsobjekte, die modellkonform mit den 

Fachobjekten Objekten des DLM50.2 verknüpft werden. 

Alle interaktiv bearbeiteten Objekte erhalten wiederum 

als Kennzeichnung einen speziellen Fortführungsan-

lass, damit sie bei der Aktualisierung des DLM50.2 mit 

den Fortführungsinformationen der automatischen Ge-

neralisierung (Merging) besonders behandelt werden 

können. 

Die bei der Bearbeitung veränderten Kartengeomet-

rien und Präsentationsobjekte können nach einer ab-

schließenden Prüfung der Daten gegen den ATKIS- 

Objektartenkatalog und einer kachelweisen Durchmus-

terung durch den Kartographen als Fortführungsdaten 

wieder an die ATKIS- Datenhaltungskomponente abge-

geben.  

 

 

Kartenlayout, Druckvorstufe und Rasterdatenarchi-

vierung 

Für den Kartenlayoutprozess und die Druckvorstufe 

stehen in der ATKIS- Präsentationskomponente Funkti-

onen zur automatisierten Erstellung und interaktiven 

Bearbeitung der Druckbögen der DTK50 zur Verfügung. 

Durch Konfiguration können die Standard-Vorlagen an 

länderspezifische Vorgaben, wie beispielsweise Legen-

dentexte, Kartenblattnummern und -namen oder Anga-

ben zur militärgeographischen Legende angepasst wer-

den.  

Nach der automatisierten Ableitung des Druckbogen 

kann dieser beispielsweise mit den Funktionen zur Be-

schriftung des Kartenrahmens und der Verwaltungs-

gliederung interaktiv bearbeitet und für eine nachfol-

gende Turnusaktualisierungen des Blattes gespeichert 

werden.  

 

 

 

 

 

Die Ausgabe der Kartenblätter in den im DTP-

Bereich gängigen Ausgabeformaten wie beispielsweise 

TIFF, PostScript und pdf erfolgt über die bewährte 

PLOT- Produktfamilie. Die korrekte kartographische 

Freistellung  erfolgt dabei über nach gelagerte rasterda-

tenbasierte Prozesse. In diesem Prozessschritt entste-

hen auch die Rasterdaten gemäß den Vorgaben des 

technischen Regelwerks der AdV. 

 

Rollout schon im Oktober 2008 

Bereits zum 1. Oktober 2008 erfolgt die Ausliefe-

rung der Produktlösung an die beteiligten Bundeslän-

der. Zeitnah erfolgen Administratorschulungen zur In-

stallation, Inbetriebnahme und länderspezifischen Pa-

rametrisierung der ATKIS- Präsentationskomponente, 

woran sich dann unmittelbar die Schulung der Endan-

wender anschließen wird. 
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